
 
  

Aktuelle Krisen erhöhen den Druck auf die Politik. Die Corona-Pan-

demie und der russische Angriffskrieg auf die Ukraine haben ge-

zeigt, dass in Krisenzeiten schnelles Handeln und und kurzfristige 

Entscheidungen notwendig sind. Gleichzeitig bleiben langfristige 

Herausforderungen wie der Klimawandel bestehen. 

Auch die Wissenschaft findet sich zunehmend in diesem Span-

nungsfeld wieder. Mehr denn je ist sie gefordert, schnelle Ergeb-

nisse zur Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutragen. Doch die 

Probleme und ihre Lösungen werden immer komplexer, die Berück-

sichtigung von Langzeitperspektiven immer wichtiger. 

Gleichzeitig gilt es, neue Wissensbestände und innovative Potenzi-

ale aus der Zivilgesellschaft in die Forschung zu integrieren. 

Was sind vor diesem Hintergrund der Auftrag und die Perspektiven 

für die Nachhaltigkeitsforschung in den kommenden Jahren? Und 

was sind Orientierungspunkte für die forschungspolitische Agenda 

im Kontext multipler Krisen? 

Diese Fragen wollen wir am 24.01.2023 mit Gästen aus Politik und  

                 Zivilgesellschaft diskutieren. Im Anschluss laden wir Sie  

                     recht herzlich zu unserem Neujahrsempfang ein. 

                       Der Abend ist Teil unserer Veranstaltungsreihe  

                        ZUKUNFTSFORUM ECORNET. In der Reihe debattie- 

                       ren wir aktuelle umwelt- und nachhaltigkeitspoliti- 

                      sche Herausforderungen – mit kritischem Blick und auf  

                   der Suche nach unkonventionellen Lösungen. 

Alle Infos: www.ecornet.eu/zukunftsforum  

Palisa.de Veranstaltungszentrum 

Palisadenstraße 48 | 10243 Berlin 

 
 

Dienstag 

24.01.2023 

18:00 Uhr 

Zwischen Handlungsdruck und Zukunfts- 

orientierung: Auftrag und Perspektiven der 

Nachhaltigkeitsforschung 

http://www.ecornet.eu/zukunftsforum


Kontakt: 

Ecological Research Network (Ecornet) 

Roy Schwichtenberg 

Tel.: +49 (30) 8845 9424 

roy.schwichtenberg@ecornet.eu   
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Um Anmeldung wird gebeten. 
Die Platzzahl ist begrenzt. 

PROGRAMM 

17:30 Einlass 

18:00 Begrüßung 

Dr. Camilla Bausch 
Direktorin des Ecologic Instituts und Ko-Sprecherin von Ecornet 

18:10 Podiumsdiskussion 

Kai Gehring 
Mitglied des Bundestags für Bündnis 90/Die Grünen und Vorsitzender 

des Ausschusses für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung 

Dr. Steffi Ober 

Teamleiterin Ökonomie und Forschungspolitik, NABU – Naturschutz-

bund Deutschland e. V. 

Prof. Dr. Flurina Schneider 
Wissenschaftliche Geschäftsführerin des ISOE – Institut für sozial-ökolo-

gische Forschung 

Thomas Korbun 
Wissenschaftlicher Geschäftsführer des Instituts für ökologische Wirt-

schaftsforschung (IÖW) und Ko-Sprecher von Ecornet 

Moderation: 

Jan-Martin Wiarda 
Wissenschaftsjournalist 

19:30 Neujahrsempfang des Ecological Research Network (Ecornet) 

21:00 Ende der Veranstaltung 

Die Veranstaltung findet in Präsenz statt und wird zusätzlich live gestreamt. 

Anmeldungen sowohl für die Teilnahme vor Ort als auch für den Livestream 

sind über das Anmelde-Formular möglich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Wir weisen darauf hin, dass auf der Veranstaltung fotografiert wird und einige 

Fotografien ausschließlich für unsere Berichterstattung über die Veranstaltung 

genutzt werden. 

Anmeldung: 

www.ecornet.eu/ 

zukunftsforum/ 

forschungspolitik 

mailto:roy.schwichtenberg@ecornet.eu
https://www.ecornet.eu/zukunftsforum/forschungspolitik
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Das Ecological Research Network (Ecornet) ist ein Netzwerk von acht 

unabhängigen, gemeinnützigen Instituten der Umwelt- und Nachhaltig-

keitsforschung in Deutschland. Ihre gemeinsame Mission: den gesell-

schaftlichen Wandel in Richtung Nachhaltigkeit mitzugestalten und wis-

senschaftlich zu fundieren. Seit ihrer Gründung haben sich die Ecornet-

Institute darauf spezialisiert, komplexe Probleme praxisnah und über die 

Grenzen der wissenschaftlichen Disziplinen hinweg zu bearbeiten. Dabei 

beziehen sie nichtwissenschaftliche Akteurinnen und Akteure in den For-

schungsprozess ein, arbeiten also transdisziplinär. 

Ecologic Institut 

www.ecologic.eu  

ifeu – Institut für Energie- und Umweltforschung 

www.ifeu.de  

ISOE – Institut für sozial-ökologische Forschung 

www.isoe.de  

Institut für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW) 

www.ioew.de  

IZT – Institut für Zukunftsstudien und Technologiebewertung 

www.izt.de 

Öko-Institut 

www.oeko.de  

Unabhängiges Institut für Umweltfragen (UfU) 

www.ufu.de  

Wuppertal Institut 

wupperinst.org  

www.ecornet.eu/zukunftsforum   
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